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Dachaufbau
Innen - Außen

12,5mm Brettschichtholz
180mm Sparren mit Schafwolldämmung
50mm MDF-Platte
60mm Hinterlüftung
12,5mm OSB-Platte
Kunststoffbahn
20mm UK Dachlattung
20mm UK Dachlattung
20mm Dachlattung

Wandaufbau
Innen - Außen

12,5mm Lehmputz mit Jutegewebe
12,5mm OSB-Platte (aussteifend)
Dampfbremse
180mm Holz-Ständer-Wand mit Schafwolldämmung
50mm MDF-Platte
Diffusionsoffene Folie als wasserführende Schicht
30mm Hinterlüftung
30mm Konterlattung Fassade
30mm Fassadenlattung vertikal

Bodenaufbau
Innen - Außen

20mm Holzdielen
30mm UK Holzdielen
80mm Installationsebene
12,5mm OSB-Platte
Dampfdichte Folie
180mm Balken mit Schafwolldämmung
12,5mm OSB-Platte
Doppel-T-Träger HEM 22
Betonplattenfundament

Pfg

In diesem Gebäude sollen vor allem Einzelarbeitsplätze
entstehen. Aber auch das gemeinsame Lernen von
Studierenden in ruhiger Arbeitsatmosphäre soll hier
seinen Platz haben. Darüber hinaus wurde auch die
gelegentliche Nutzungim RahmenvonSeminaren,Tagungen,
Besprechungenoder Veranstaltungenanderer Art in den
Vordergrund gerückt. Anhand dieser Anforderungen
und Nutzungsprofilen wurde auch der Begriff Mobilität
für dieses Gebäude definiert. Mobil und flexibel in der
Nutzung. Das war den Studierenden jedoch noch nicht
genugMobilität, weshalb Sie das Gebäude noch auf eine
zusätzlicheArt mobil gestaltet haben.Konkret bedeutet
dies, dass ein Teil des Gebäudes ausgezogen und somit

die Nutzfläche vergrößert werden kann.Diese Funktion
ist jedoch nicht in allen Situationen sinnvoll und möglich,
was zu einem späteren Zeitpunkt dieser Ausarbeitung
nochmals aufgegriffen wird. Mit diesen Definitionen für
Mobilität wird gleichzeitigdieFormvonMobilität imSinne
von beweglich etwas eingeschränkt. Dieses Gebäude soll
mehr oder weniger fix an einem Ort stehen und dort
auch bleiben. Natürlich nicht für immer und das ganze
auchin einemMaße,in demesjederzeit ohne Rückstände,
in Form von Fundamenten oder ähnlichem, rückgebaut
werden kann. Die Mobilität, die bei Mollie entstanden
und bereits zuvor beschrieben wurde, kann jedoch nicht
erreicht werden.

Der Wunsch nach hellen, großen und offenen Räumen
stand imVordergrund. Deshalbwar die Ideeeiner großen
Glasfassadesehr schnell im Raum.Um dieser auch ihre
Wirkung zu verleihen, sollte das Gebäude nicht nur
Raumhoch,sondern höher gestaltet werden.Diese führte
schnell zudemangedeutetenSatteldach,welchesallerdings
asymmetrischausgeführt werden soll. Durch denWunsch
dasGebäudeauchim Sommer luftig undmit einemGefühl
von Draußen zuversehen,entstand die Idee,dasGebäude
im Sommer zu öffnen beziehungsweiseaufzuschieben.

Im weiteren Entwurfsprozess kam der Wunsch auf, die
Glasfassade im Sommer in gewissem Maße statisch zu
verschatten. Deshalb wurde ein Gebäudevorsprung/ eine
Überdachung geplant. Dieser verringert im Winterfall
jedoch die solaren Gewinne. Als Kompromiss wurde
der Überstand deshalb als eineArt Pergola gestaltet
werden. Diese soll bewachsenwerden, um im Sommer zu
verschatten,imWinter jedoch nicht.
Zuletzt ergab sich die Ausrichtung auf Grund der
Südfassadeund dem Bezugzum anderen Gebäude
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sommerlicheVerschattung Ausrichtung

FührungsschieneausMetall (fest)

Torlaufrolle (verschiebbar)

Abdeckdiele zwischenden Dreigelenkrahmen (verschiebbar)

Dreigelenkrahmen (verschiebbar)

Konstruktionsholz 180 x 120mm

Laufrolle (horizontal)

C-Profil (horizontal)

InnenliegendeDachrinne (RG125)

Dreigelenkrahmen (verschiebbar)

Dichtband/Kompriband

Abstand zwischenPlaneundWand/Deckenbekleidung 100 mmAnschlagskeil(verschiebbar)

Anschlagskeil (fest)Dichtband/Kompriband

Anschlagsleiste100 x 75 mm

Beplankung(Holz) 200 x 20 mm

Plane (Fassadenbekleidung)

Unterkonstruktion/Hinterlüftung 20mm

Unterkonstruktion/Hinterlüftung 30mm

Anschlagsleiste100 x 75 mm

Plane (Fassadenbekleidung)

Unterkonstruktion/Hinterlüftung 30mm

Beplankung(Holz) 200 x 20 mm

Unterkonstruktion/Hinterlüftung 20mm

FührungsschieneausMetall (fest)

Abdeckdiele zwischenden Dreigelenkrahmen (verschiebbar)

Torlaufrolle (Verschiebbar)

Anschlagsleiste60 x 40 mm

Abstandsholz80 x 80 mm (zwischenDreigelenkrahmen und Giebelwand (Nord)

Anschlagsleiste70 x 70 mm

Dreigelenkrahmen (verschiebbar)

Dichtband/Kompriband

Plane (Fassadenbekleidung)

Unterkonstruktion/Hinterlüftung 30mm

Terrassendiele
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